
Jer Deutsche Borrespodet,
erscheint jeden Tag iJahre.

T. Raie Eigenthümer und Redakte
tNochs gn yn F. Raine),

sovrsvxs? coiikikili

Thest?r sd Pctoma:lelephbN2o... N^.

Hoc-reieh. Si,. S

Drei d tä<llben Blattei, dnich I?Sgei

ds°r,t IZVe.
und Svnneagt'Autgade

da v die da Llett besorgenden TrZzer).. RS.
Tögllcd nebst Sonntag>u,ade unter

vro lah K? KK
>Röchent!tcve Butgade

!v-r:oirei <rul füi SludZ:

Noch deo> Jnlundc vro labr ZZ.Kt.
?!ach dem rulande t>ri lah? 84, v

Eonnlq-?l<,adr vr Jai> Lt 5<
s- Dn<! beste und billtzste deutsche Blatt tu

den Mittel- unv

Montag, den LS. Oktober ISM.

Der Weg zum geschäft-
lichen Erfolge ist mit Zeilungs - An-
noncen gepflastert.

Wie es auch am 6. N o v b r.
ausfallen mang, der nächste Präsiden!
'darf sich ?Wilhelm den Eroberer" nen-
nen.

Nicht weniger, als 347
amerikanische Soldaten sind aus
Philippinen wahnsinnig geworden.
Kein Wunder bei einem so wahn-
sinnigen Unternehmen!

Die Wahl-Auguren be i-
de? Parteien beanspruchen, de? Eine
alle Staaten ohne Ausnahme u?/d der
Andere beinahe alle. Es wird aber
doch etwas Anders kommen.

folgende treffende Be-
merkung finden wir in einem Wechsel-
blatte: ?Wenn die elektrischen Drähte
immer neue Opfer an Menschenleben
fordern, wäre es dann nicht besser,
daß 'die Drähte, anstatt der Menschea,
unter die Erde gebracht würden?"

Ein reicher Engländer
hat ein Testament hinterlassen, dem
zufolge feine Töchter kein Anrecht auf
die Hinterlassenschaft baben, wenn sie
einen Amerikaner heirnihen. Gesetzten
Falles die amerikanischen Millionäre
drehten den Spieß um und verböten
ihren Töchtern, Engländer zu Heira-
then. Welch' Unheil und Entsetzen
'wür'den sie in den Reihen der nach dein

amerikanischen Gelde lüsternen eng-
lischen Aristokratie anrichten!

Die Partei der sittlichen
Jdee'n, der Freiheit und gleichen Men-
schenrechte hat in Illinois eine reguläre
Judenhetze inaugurir!, um dm von
jüdischen Eltern geborenen Gouver-
neurs - Eandi'daten Alsckuler polnisch
abzumurksen. Der neueste schimpfliche
Auswuchs dieser Art ist ein in Rock-
Island zu Eampagnezweckin gegrün-
detes Bl'.itt ?Rock-Island Republi-
can," welches einen Artikel für Aates
mit 'den Worten schließt: tke

vote kor:ror :l jienrle
imm?"?Hepp, hepp!!

(5s ist sehr zeitgemäß, jetzt wieder
an das Wahlgesetz von Maryland zu
erinnern, in dem es heißt: ..Wenn
irgend eine Person durch Gewalt,
Trohnng. Einschüchterung, Bestechung
oder Belohnung oder auf sonstige
ungesetzliche Weise versucht, einen
Ttilnmgeber bei der Abgabe seiner
Stimme zu beeinflussen, so soll der-
selbe nach Ueberführung mit Haft von
sechs Monaten bis zu füuf lahren im
Stadtgefängnisj oder Zuchthaus be-
straft werden."

Der Washingtoner E o r-
respondent der ?N.-U- Sislzlg."
schreibt, nachdem er über die Hoff
nungsfr<u!'digkeit von McComas und

Cvnsorien berichtet hat: ?Nichts desto
weniger sieht es nicht so gar erfreulich
für die Republikaner in Maryland
aus. Wie die Sachen jetzi stehen, wer-
den sie nicht nur das Elektoral-Ticket.
sondern auch mehrere Congreß-Leule
'dort verlieren. Senator Hanna hat
den Staat bös vernachlässigt, und es
hapert ganz bedenklich mit 'den Fonds.
Hanna braucht des Geld im Westen
nöthiger."

Der Humorist Urban be-
merkt über den geplanten Anbau zur
Ruhmeshalle in New-Uork: ?Da baben
also auch unsere großen Deuisch-Ame-
rikaner endlich Gelegenheit, daß ihre
Verdienste um das Land osfen aner-
kannt wenden. Ich bin schon jetzt neu-
gierig, wer da Alles nickt hinein
kommt. Pastorius. Steuben, S'.gel,
Herkheimer und Schurz kommen sicher
hinein, und mein Freund Nies eben-
falls und See bau in und Adolph Phi-
lip. vielleicht auch Concieo, früher
Cohn, und August Lüchow, der das fa-
mose Würzburger importirt. Ick könn-
te auch hinein, wenn ich nur wolle, ich
will aber nicht. 'lm 'Conoersations-
Lexikon ist es viel schöner."

Dr. Oskar Loew, der seit
zwei lahren im AckerHauamt in Wash-
ington als Experte der Chemie thätig
war, Hai diese Stellung aufgegeben,
um eine einträglichere als Professor an
der Ackerbauschule der kaiserlichen Uni-
versitär oon Tokio in Japan
men. Diese ist mit einem Gehali oon
HIOOO im Jahre verbunden. Loew kam
aus München, wo cr sich einen Namen
aus L<m Gebiete der organischen ?He-
in ie gemacht halte, auf einen an ihn
ergangenen Nur noch Washington. Er
lvi?7de von 'der Biindes-Regierung mit
außerordentlichen Untersuchungin über
die Gäbrun>g von Tabak betraut, löste
diese Aufgabe in vorzüglicher Weife,
und die Resultate seiner Arbeiten sin)
von großem praktischen Nutzen für die
Tabakbcuer des Landes geworden.

Die schon ooreinigen Mo-
naten hierher gelangle Mittheilung von
der Hinrichtung
t<s früheren chiwesiischen, Gesandten in
Washington, wird durch jetzt eingelau-
fene Nachrichl-en vollinhalilich bestätigt.
Ehanz war einer der treueften Anhän-
ger des Kaisers Kmang-Tzü und ge-
Hörle natürlich, wie oieser. ver Reform-
Partei on. Als die Kaiserin-Redentin
vor zwei Jahren den Kaiser stürzte,
wurde Chang nach Nebradeo verbannt,
aber infolge der Intervention des bri-
tischen und amerikarnschen Gesandten
in Peking wurde diese Strafe in ein-
fache Verbannung nach der Provinz
Kaschgaria verwandelt. Während der
jüngsten Krisis hat jedoch die Kaiserin-
Regentin. den Einfluß 'Chang's auf
den Kaiser wohl kennend und fürchtend,
seine Enthauptung angeordnet. Ehang
wurde von ollen intimen Kennern der
chinesischen Verhältnisse für einen Ver

bedeuelnbsten Männer China's, wenn
nicht den bedeutendsten, gehalten. Von
der Königin Viktoria, von dem deut-
schen Kaiser und von dem Czaren war
Cherng mit hohen Orden dekorirt wor-
den. Chang's Exekution fand am 20.

Juli dieses Jahres statt.

Tic Priisidentrnwnsjlen dieser Re-
, publik.
Ha^piPflicht c:n:r dculschen

Aitu.iA in Land: best-cht, außer
in d<m gw!ssen.haf!en Samrniln d-r

ihr.' Lcser '!nkr<ssir<n>i!n Nachrichten,
beson'dcls darin, daß sie 'ch? Publikum
über Gisch-.chtc, pol-
: und winhschafilich: VechäUnisie

uno aufllärt, so daß Li."' im
Stanlde sind, in mtell'gcnter Weis: Ihre
Bürgerpflicht zu erfüllen. T>'.-: einge-
wanderte n und einivano-ernden' Deut-
schen 'bilden das Gros oer eines
deu'.schenLlattes. und denen thut solche
Belehrung, die sie in keine? deutschen
Schul-.' auch der höchsten nicht
erhalten können, rech: noth.

Der ModU'S der Präsidentenwahl
war ursprünglich nicht derselbe, wie
heute; er wur,d< durch den 12. Zusatz
zur Verfassung festgesetzt.

In den Tagen Wash'ington-'s spiele
die Parte-jpolit'ik in d-er Präsidenten-
wahl keine Rolle, dieselbe krystallisirte
sich erst in der' dritten Wahl, aus wel-
cher Adams und lefferson hervorgin-
gen. Beide waren politische Gegner,
Äd>a°ms wa? Föderalist und lesserson
Republikaner (resp. Demokrat); dieses
Rcsul:at war nur möglich, weil da-
mals die Bestimmung bestand, daß
derjenige Candida!, welcher die groß!
Anzahl von Wahlmänner - Kimmen
erhielt, Präsident und der mit der
nächsigrößlen Anzahl Vice-Präsidcnt
sein solle. Nominations - Zonoentio-
nen wurden erst Anfangs der dreißiger
Jahre eingeführt; unter diesen konnte
das alte System, "welches den Bice-
Präsvdenten aus der Opposiiion neh-
men durfte, nicht mehr durchgeführt
werden.

Die Präsidenten während der ersten
fünfzig Jahre der R.publik erhielten

zwei Termine bis auf die be-. en
Adams und den Dennokraten Martin
Van Buren. Mit Ban Buren began-
nen die einzelnen Termine; seitdem ha-
ben nur zwei Präsidenten Lincoln
und Grant zwei Termine nach ein-
ander gehabt, und Cleoeland ist der

einzige Präsident, der zum zweiten
Male nach einer Zwischenpause er-
wählt wurde..

Die Sklnversifrage. welche schon in
dem Missouri - Eompromiß An-
sang der zwanziger Jahre ihren schat-
ten vorauswarf, sing erst in den drei-

ßiger lahren an, aknt zu werden,, in

den beiden nächsten labrzehnien wurde

sie ?paramount." bis das amerikani-
sche Bolk sie von 1861?1865 im
Bürgerblut ertränk'e. Seit einem
Menschen,alter waren cs wirthschaft-
lich? Fragen, welche bie Panei-n trenn-
ten, aber diese fangen an, allmälig
ihren Reiz zu verlieren; man scheint
schließlich zur sozialen Frage überge-
hen zu wollen, und ehe das neue Jahr-
hundert noch ans dem Flüge'kleide ist,
wird eine lebensfähige sozialistische
Partei dem Bolke ihre Eandidaten Vor-

st llkn.
Bon den 27 Wablen. die bisher statt-

gefunden haben, waren, nur drei ohne
Opposition, die beiden ersten, und die
neunte.

Wie George Washington, so hatte
auch James Monroe bc'i'm zweiten
Wahlgange keinen Opponenten und er-
hielt alle (bis auf eine) Elektoralstim-
men. Diese Wahl von IWO war die
'"müthlichste, die von 1860 die aufge-
regteste und die oon i1876 dauerte am
längsten und mußte schließlich durch
e>ne vom Eongreß eingesetzt Elektoral-
Eommission entschieden werden.

Innerhalb und außerhalb.
Noch nie seit dem Rebellionskriege

haben die Per. Staaten innerhalb ih-
res natürlich begrenzten Gebietes so
wenig Bundes - Militär gehabt, wie
zur Z?it. Bon den 100.(00 Mann,
die gegenwärtig znm siehenden Heere
gehören, sind nur 17M0 innerhalb
r.7!'erer Grenzen, die übrigen außer-
ca,.', in Euba, in Por.v Rico. in.Chi-
7a, zum größten Theile aber auf den

Wlippinei!. Genau sind es
nur 16,(>49 Mann und Offiziere, die
sich in den Ber. Staaten befinden.
Und diese sind über 24 Staaten und
Territorien vertheilt. New - Aork bat
den davon, es stehen
dort Ä4(> Mann in Garnison. Von
den übrigen Staaten hat nur Virgi-
nien mekr tausend auszuweisen,
Fc.treß Monroe und andere Plätze
dase.bs- erfordern i1389 Mann. In
Massachusetts sind 398 stationirt. In
West - Birginien, in Wisconsin,lowa
und Nevada sind gar keine Bundes-
Soldaten vorbanden. In vielen Forts
anderer Staaten bildet die einzigeLe-
s'atzung ein Sergeant, ber 'danach se-
hen muß, daß die Armaiurstücke nicht
verrosten. Pennsnlvanien hat nur 76
Mann Bundes - Soldaten, und die'e
verteilen, sich auf die beiden Arsenale
in Frankford nnd Allegheny. ImFort
Mif'iin. bei Philadelphia, ist die
Kriegsmacht' Onkel Sams durch ei-
nen einzigen Soldaten repräsentirt.

Und doch hält d'e Republik zusam-
men. Wenn es nicht sür unsere aus-
ländischen Abenteuer wäre, könnten
die Ver. Sraaten, nie sich aus den
Vorhergehenden ergibt, mit nock we-
niger als den Mann fertig
werden, aus welchem fe>it dem Rebel-
lionskriege die Armee bestanden hat.
Für die Aufrechterhaltung der Ord-
nung genügen die St'aatsmilizen voll-
kommen, und wo einmal, wie bei dem
Pullman - Strike in Chicago, das
Bundes - Militär einschreiten muß,
da re'icken ein paar Regimenter hin.
Die Ber. St'acuen hätten nicht mehr
als einen bloßen Grundriß einer mi-
litärischen Organisation nöthig, um
gegebenen Falles eine große Armee
demselben anzugliedern, wie dies bei
Ausbruch des spanischen Kr-eges ge-
schah. Und diese Mannschenten könn-
ten zum großen Theil, neben Garni-
sonszlwecken, sür die Reservationen als
Hülssoorps der Forswerwaltung die-
nen. wie dies beabsichtigt war, eh? der
spanische Kriegsrnmmel die Aufbie-
tung neuer Truppen noihwend'g mach-
te. Es ist die Colonial - Politik, wel-

che die Aufrechterhaltung einer Armee
oo 100,()(X) Mann erfordert, für ein-
heimische Zwecke wäre der vierte Theil
davon mehr als genügend.

(Mil. Herold.)

Tic Wahlprovhctcn.
Leder, der politische Kenn.nisse und

Erfahrungen besitz:, weiß, wie der re-
publikanische Staat Pennsyj'oanien
und wie der demokratische SdaatGeor-
g-ia in der kommenden Präsidenten-
wahl ?gehen" werden. Niemand aber
weiß, wie in den wirklich ?zweifelhaf-
ten" Staaten die Wahlen ausfallen
werden.

Die Mei-sten, 'welche in Bezug da-
raus Behauptungen ausstellen, sind
großem'heils entweve? unwissend, ge-
hören also zu der Klasse, welche, weil
sie wenig weiß, Alles zu wessen meint,
oder sie täuschen sich selbst aus Partei-
eifer. Eine noch größere Zechl Der-
jenigen, welche heute ganz bestimmt
erklären, daß New - Dort oder In-
diana oder Illinois eine Majorität
von so und so vieler? Tausend entwe-
der für ocer sür Lryan er-
geben Wersen, sind einfach Wahlhum-
bugger. Sie oerfolgen PonttschcAve-

cke und nchnen. auf die Dummheit
Anderer. (Buff. Dem.)

In Indianapolis sagte
Willem Jcnn'inigs Bryan unlängit in

seiner großen Rede: ??Aus w-elchem
Grunde brauchen wir große 'Ar-
mee? Etwa, um uns gegm die JnDia-
ncr zll schützen? O, n>ein. Je wem-

lndianer wir lpben, d:sto größer
wird die Armee, welch? di? rcpublika-
n'ische Partei verlangt. Das ist der

Grund nicht! Ein anoerer ist's. Fe-
st u-nZen wollen sie baue'N in der Näh:
j.der großen Siadi uri'd die Armee da-
zu gebrauchen, um die Unzufriedenen
mit Gewalt zu unierdrücken, denen auf
dem Wege der staatlichen Gesetzgebung
geholfen werben sollte. Der Arb.".t?r
verlangt Schiedsgerichte ond erüält
eim groß? Armee; er verlangt
von der Regierung durch Einheilisde-
schle und erhält große Armee; er
verlangt Schutz gegen die ?schwarzen
Listen" nnd erhält als Antwort eine

große Armee; er verlang kürzere Ar-
beitsstunden, damit er sich mehr sewe:
Familie nnd seiner geistigen Ausbil-
dung widmen kann, und die Antwort,
die er erbält, 'ist eine große Armee. Cr
verlangt Vertretung im Kabinet des

Präsidenten, damit die Arbeit geschützt
wird, und die 'Antwort ist eine
große Armee.""

Keorgla-Ikegen stürme.
Ter Gtorgia-Äegcnftiirm ist ein rigeirtdiimlicher.

uns manchmal hat ein Tag oui schock sa-
van, <r stellt nch mir ciiinii großen, schivari'N. tvol-
kigen Sprung au- heiteren, immcl nnd iit iibcr

Dir. ehe Tu c- wecht, tjiiiige Ai>gcni'li-ke laie.i
jucken Blitze, rollt Ser Tonncr n>S fällt ver Regen

in 'Ttrönicn, nii'S Sann pflegt er ebcnio piöi;!,ch aus-
jiihiircn. Geraus kommt Sie Sonnc mieser, lächclirS
iinv heiter, als ob 'scr kcin grosicr. Sieselbe

gefügt worsen märe. Ei- giebt noch eiivas Ai.lserc-.
Sa; unerwarte! zu <xicm komm!, uns sas ist Tys-

pcvüe, ser <hejunHhcit e:u>

o'ung nn? Äailcvergisning chri'injch ließ,n.
xsast.'lter'z iollic d'i Vem critcn An.ei-
chcn von Bersaiiiing w^rs^n,

MargarctZia ts. Hucke.

g c ii, Tienstag, den 2!. von ihrer
!e>ite:i P29hn!ing, "I>r '.'> 2omharS'slrakc,

Joseplnne Heid.

grliedle Gattin von E, .>sei>) ie^^. '.'signng

C. <b P. 4KU-Z Telephone E. ck P. 26i> lZ

H. Sander Söhne,
Leichenbestatter nnd Sinbalfamirer.

I?UG und I.tlt <?anto 7lve

von 8.
tKkdrN'-)

e P. 12b7 lIS.

loseplj loervens Sokn,
Leichenbestatter und (?inl,alfamirer,

Ludost-ikcke Samdcn und Paco tr.

Elegantc Kutschen sUr Beerdigungen u, s. w.
Bestellungen vcm Lande Wersen peamvt s^rg-

Tilephon ?!r Ai.'i.

Lenrn Hock, sen.,
Leichenbeftatter nnd <?inbal!amirer.
Kutschen ,ur Lersligung für V°chjkiteii, Begräbnisse

Nr. 1013, Nord - Central-Avenue,
zwischen Eazcr- unÄ Shase-Slrad--

tSeblV.tl.Ttöl

John Herwig ä? Cohn.
Olchkntieliatler und Einballamircr,

Nr. SltttH Qrleanö-Str.
4l6j Verl, Eastern-Nvenue. High-

l,ndt°wn, Baltimore, Md, Telephon Nr IM,

Kutschen werden geliefert für Hochzeiten, Unter
hsltungen und andere Gelegenheiten.

<Augl4,6M?e,TuSl

Kutschen mit (Vnmmirädern.
siir Hochzeiten und Becrdigungen. vlektrischez
Vicht und Holzkohlen-Heizung. IU, Trust-
vrciS ?t,0U,1

Nr. 315, Telephon L'i6.
Nr, 314, Nord-Broadway, Telephon IM.

Liadison-Avenue-Ställe Nr.2207, Mavison-Avenue,
sScp:B,lWl.TörSj Telephon 7153.

London Park-^emetern.
Neue Sektinn finiS jetzt zur Bc>ichi!zung herze,
richte. Viele ausgewählte Lots, Der Superinlen-

.sent de? GrunÄes und Boens wi?S jeSe gewünschte
Auskunft ertheilen. DaS Trematorium
steht täglich zur Inspektion offen. Wegen Näherem

Büru"l'n Nr. 2U. 0 r d-C h rl c S--S tr,

g. Hilgürtner ä: Zöhne,
Dnmpf-Marmor-nndGranit.Werkk,
?!r. 714-718, West Paltimorestr.,

Ecke Sharp und Ostend - Strafte.
Eine grose Auswahl voit neuen Mustern von

Marmor- nnd Granit-Monumenten
st-ts auf Lager,

18 Teltvdo l?S8
>Septll.ls>

Versammluugs-Änztlgen.

Park Verincineiiter Leili-
nnd Banvcrein von Baltimore.

Tie Jahresversammlung uns T:rektoren Wakl
siir sas nächste ')ahr s::.i-et M 1 t t w 0 ch, Sen M.

Ah.'iiss Uhr, :n sen, Bureau ser Asso-
ciation, waihingtou- uns Lomdar'o-
'Stras,.-. statt Älle Mitglieder suis ersucht, zu <r-

sch.ine.
Tlico. von Rinteln, idraiident;

,25,!ZY?1 loiin aibecke. Sekretär.

Geld auszuleihen,

rde vkattel I.oan

Geariinset. lim <,?l-b?rgcr vor Bezahlung un-

mäniaer ProzeiHc sr Darlehen zu ichutzeii.
eis verliehen aus Modeln uns Pianos sur zwei,

vier, sechs, acht, zehn uS. Zwölf Monate zu den van
ber letzten Hesetzaebnng festgesetzten Raten.

Wegen voller üinzelnhciie ivreche man in inne-

rem Bureau vor.
Krank T- Präsident.
T>anici ZV. Hovper, Lchasaieister.
W. St. inlen.

Zimmern nnv 24. Nr. 12. St. Paul-Slra-.
lLlll3.lZ.T>k2l

Geld tigcntnDedingungtn

dauernde Stellung einnehmen. Geld ohne
?S icherh e i t. Absolute Berschwiegen--

heit. Leichte Rückzahlung- - Bedingungen.

Niedrigste Raten. Llbiraler T>leonto.
.SerllST^S.LMtel

Gebrauche Tie Geld?
Wegen Anleihen aus Möbeln, Piano. Pferde

u. s. w. zu den niedrigsten i/laten und auf die längste

Jodn W Wilson,
Zimmer Zttl Atlantic Trust Building.

tSa7.liZl

Darlehen aus Möbeln

von sonst Niemandem ofserirt wird. Aus
die Zeit eines Zahrcs. wenn Sie es wünschen.
Keine salschen Versprechungen -in den Zeitungen.
Keine Zinsen-Raten um irre zu

weiche" An'dtrc"ffkrirkn. Rachzuirag-n im Büreau
der .Potomac Loan Auarantce Comvany. Zimmer
Nr 5 Bank von Baltimore-'Gebäude, Ecke Balti-
mre und Lt. Paul-etrasze. tN IS.D.te.IZ)

Dr. M. Wiener,
homöopathischer Arzt,

hat seine Office -erlegt nach

Nr. 14RS, Lindeu Avenue.
a-i

Paul Johannsen,
deutscher Rechtsanwalt,

besorgt

Ktnt<dun <krbkl>aftn in!Deuts<>land,
Testament und Gr°ndstukS-

Off-ce Nr. 24 u. 26. Ost-Fayetkstr..

Olkice des Deutschen Correspon^enten.

Nene Anzeigen.

Ein erfahrener deutscher Musik-
lehrer

sucht noch einige Schüler für Kcsan? unl> Piano.
Nach,ufragen bei >). L. Ehrlich. Nr. Al. West-
Gcrman-'Ttrasie. >'2!>Z?

Dr. Robert Hoffmann
hat seine uns Wohnung nach Nr, l?2.'i,
P a r k - A v e n ii e, verlegt. . MO?7

Tr. G- Nuök,
dessen Wohnung und Bürean sich in Nr. 2M. Lst-
Balümorc-Stra!?. besindet. hat ein zweites Bu-
reau in Ar I-?. erösfnct,

Telephon 420. (2iZ.B2,ö,öt>>

K-kunds? zrovL eo.Korrest - Strafte. z
Fabrikanten und Händler mit

V'lkü, liangts, MnattZ und
i'i.seb: Lns jeder Art

Haiili.iltwaarcii, Milclikaiinen usw.
Mevaraturen imÄllaemeinen prompt
nv zu nieorigen Preisen ausgeführt,

Bna r oder Credit >k.nc> Beitel en

s. ck P. Tel. .'iölp.

Philip H. Lcndcrklllg.

I'autlesZ I'urma.n

Heißwasser - Heizung.

ges uns llaniin-yciikr.
tällicheZ Plumbing, Dachdecker

Nr. West Pratt Ttraste,
l>aSe.ZMt.TtSl BUimr. Md.

eitkttische j
nio,ki. !tt ? ZV-jsanettcsir. >k P.
Tel. v

Aampsmalchintn nnd --keilet,
Heizer, Dampf-Pumpen u. f. w.,

neu und schon aebraucht. zu mäßigen Preisen. Kauft
teine I!>asclne, bis Ihr die vollständig geräusitiloje

'

und Maschinen-Werkstätte

Wallarc SttbbinS d Söhne,
SbarieS-und Üouidart-Strae. Balttoiore. M.

(MrzlZ.lZt

Cttjtt'zier
ledcr St r t

Firma Ehrhardt,
Nr. 04, Luv - <sHarles - Ltrake.

(Seprti.l^

Schütttlsrost, Sulnpjfieder und Mo.
laria kurivl durch

Manen's MIXrvRZ?

2.' UNS 5.0 Eeut.
vtbcilUl lv drd. iklugl7,ll>

ed.<rt>arlsstr..
Belno ore, Md.

"lSt°olU,lZ)

Transfer - Co..
Sir. titl. vsl'Äaituiore-Sr.

K n sM e att e r Sl rt,
TaNn-HoS. Lr-eir-?Saaen, Lninibusse und

Park-Pkaeton.
Besondere Ausuierksamkcli wird der Besordenng

rnn Pasiegieren. rnd Frachten jeder?!rl gewid-
yikt: Buranlidläze sür Wegschaffen, Aufziehen u, Be:-
ienoen von eiserne u. jchwcr-r Maschinerie

i Zan? 1,1 !^^te)

Beste sachkundige Augen'
kofienfrei.

A' Schiimml Anzenleilden. anlialiende
t?i>!sihmer>e. sowie Weit- irr Kurzsichtigkeit tön-

ften Prei en angefertizt, von deulschen lkran
tern sadrizirteZ R.izeiNvafier ist das beste siir
schwache. Niebe oder entjünlS'tt Augen. Hrohes La-
ger in künstlichen Auzen un> lhcrmmetern.

N Uno. absol. d-".'!che,
5?. Lplk".

L!r. Skord-U^aystraAe.

Bitte gel, genau auf metne Firma und Nr. zu achten
iKert3ot4S^

Pros. Hllidiiig's

HalS, Schullern. Brust. Magen-? Nieren- und Blz-

sen-LeiSen. tzcrj-Kranlbtil, Reisen in den Lenden,
Armen. Beinen Knien. Enkeln. Fiibcn u. i. w.

ürau Nr. LIA.Sivrd-Lidertvstr.
(L114.5M1e,

Dividenden.
UÜIILI' i.icziir Lli

co.
Bekanntmachung von Dividenden für bevoi-

tngte Hktien.

Power !vnr?>c für Sic bevo:,ugtcn
Akiieu ser eine Tioiscn'Sc von 2H Pro-
zcnt crküirt. zahlbar a::i uu'S nach Sem l, Ncocmber
an si: 'Aktien-Inhaber, Sic ani 27>. Lltober auf ser

Liste sins,

am 2',. Oktober abgeschlossen uns am 2. Novcmdcr
ivieser ervffnct.

?>e ?i:'sei:>dtn-?!>ekZ iocrsen sen am 2-> Oktober
aus scr Lislc verzeichneten Äknonäreu per Pou

zugesaiist.
W. Stuart Svniington,

,->!2?Tkkrelär uns Schalzmeisl.'r.

Spezielle Gelegenheiten diefen Monat

zum Ankauf von

llmgelauschien und PjsZNslH
wenig gebrauchten

Mn. Zriinbe Co.
22 s 24 Nst.Diiliim-rr-Zlr.

sind beUebt versehlen niemal- zu ge!a^e

Du Stieff Piano

Bollkommenheil, welche sie besondere Cbarakterikil
ser Pianos es Schiuffes Siesel Zahehunserts siiss.

Hiebrauchte rerschiesener Fabrikate zu b,-

O'liarles M Ttieff.

Rllby Point.
Graphophoncs.

anzubringen ?Besichtigt un- !

Krapüoplionc-Ättachment.
Daffelbe verwandelt gewöhnliche kleiiie Ma-

gemacht.

K16.0N.

Gibson. Maser Co.,
Nr. 210. Nard-kbarles-Ttrake.

Bekanntmachnnsttn.

Madisön und Lasayrtte-Ävenuc. Tz
Tic Angebote slir Liese r u n g von Pii -

ch cr n und 'T ch reibmate r i 1 l i e n ü r

t i ni 0r e werden am Freitag, sen Ä>. <lkt..
Nachmittag- 4 U>hr, im Bureau zer Be -

.i, ö rlz e gkössnet ist die Zeit sür hingegen-

H. M t^owleS,

sl^kr2d.2Z?<i) Eekrelär.

v?syiie." versehen und an den ~I!>ur<l > k

den 111. Oktober Niittagi- 12 ilhr, im Biireau
des

' !Ä."l'u,r/ cki>i>?f'leiich.
Pfnn^Leitcitsp.-ck.

Alle Aiigeliolk innsien von einem hcglan>'i>iten
in aer Höhe von zehn Pro>ciii des Belrage-. des
Angehot-Z, iiiK an seo Mayors uns

'Tvnisikationtn uns N!n>'ler sins in siesem Bureau
einnisehen.

Von An.ikl'iNttellcr iv rS Sie Zül-

Reckt vor, irgend a,!c Angedoie zu v r-
wclfcn.

I. Tarsen.

Bestäti.zt:
Ttiviiia M. HaneS,

,?kIB -2,).'22 -27.29)"'""

Ä"" i /i'm o^r?/"cn"l.v'Lkioh.r I!^X>.

I llkr Nachmittags weiche w.'itiiche oscr >
schriftliche Ängaden, von intereiiiilen Parteien
gemach: Wersen mögen, in Betracht ziehen.

B. T. Senda. >
1Ltri.Z, 19.22 2i7, Ltadt - /ngeni eur.

städtische Verordnnng.
In Ausführung der Vorschriften des 'Ahschnitts ,

i>IA de- le<. Artikel:- de-- Ballimorer Ztadtgese!?-
hiiches von IA>Z, ivird im Auftrage des gemcin-
schastlicheu slchcndeu Comite's siir Verkehrswege

richt ertheilt, das im eine Verordnung
eingereicht uns an das gemcinschastilche flehende
Poniite für Verkehrswege verwitseu ivurse. vor
welchem l'omite dieselde sei?! in Berathung ün der
Titel besagter Verordnung ist. wi' folgt:

Eine Verordnung, welche die Nivel-
lirung un) Pflasterung der Pays?n-
Siraß-', zwischen der Tüdseil der l
Balnmorestrahe und der Nordseite der

Hollins-Streiße, vorschreibt, sowie de-
ren Gossenrandsteinb'Ssetzuna, wo solche i
nothwendig und die Medersetzui g der
Gossenraridsteine, wo solches nothwen-
dig ist. '

?!ach den Vorschriften der besagten Verordnung

find die Kosten der besagten Aibeit in folgeudcr

vorgesehen ist. beiahlt werden sielen,

mittags :! Uhr, im in Baltimore i dem

Citznng sein wird, iiim Zwecke der s
Huna besagter Verordnung und znr Anhörung aller
Tcrjcnigeii welche in Betreii diekrr Angelegenheit

Im Austrage
Zolin Zttir.eivill I Healn,

des ersten Nathszweiges.
cktio. 11. 12, U'., 12.1,>. 17.18,19,22,

2-1, Lktober l!Vü. Mittags 12 Uhr, im Burean des

Ttast-Rezislralors. Kathhaus. Balliinore, Ms..

glanbigten lieik in .-er x)ohe v.'ii zehn Prozent des
Betrages des Angebots, an Ür'zer de- Mayors uns
Slastraths gezogen, begleitet sein,

Cpeiiükalion.'n sind im As'.i! ejnins'litn.

Von dem erfolgreichen Ansebotsteller dl?

?:e Kontrakt - V'rgebnngs - Behörde behält sich
sas Recht vor, irgens welche oder alle Angebote zu

I. t? Tarsen.

Feuer - Versichernnqe-GesellschaN
von Baltimore,

Slordost-Vc? ivnltiiuorc- nnv
en dcr Holliday-ÄtraLe-

N. H. Schul. Präsident:
H. SopPeluianii, und eekretlr

Direktoren:
A. H. Gchul,. C. H. KovSilmaan,
R. R. Hönemarit, Z. K. DulShaff.
t?. G. Atkinssn Le>kob Beek.
Henris Neier. Bunnecke,
ngust Pseil. John Bruai.
vuqust Wehr. Frcderick D-.ikri.

triisrle Kalbfleisch,
I.A. <klausmqer Lr't?, s Izenrcn
. Fhl<'slv. der
. Vlsellschaf'.

<irtSS^S>

Deutsch-Amerikanische
Feuer -Lersicherungö - Gesellschaft

4i!, Ost Baltimore. Ztra^
?is der Posl--Ince,'tlcu,

Einoaiig en der Baltimoresiraje.

Lbicc Sesellschast ist stctS bereit, alle Arten von Ber
fichcrungcn gegen Verlust oder Schaden

durch Feuer enizegen zu nehmen.

56ari Meverotrck, President;
Martin ciiiodct,

H. KnoUcnberg, Sekretär.

Direttoreu:
t/lerlinKeSn'sdel, P-tcr GuslavnS.

LinSz. Martrn Meuerdirck.
George Thaler, GcimanuS Krnce.
Sieo. A. Hax. Hohn W- H. Seizer.
Zotin Nlbaiizh. F. schnejdereit^.

Azcnien de: Sesellschast: Zldam Denbarb
tEestJV.IZi i- T Kraemn.

- Vtlsichtrnngs - Gesellschaft
von New-Uork.

kin-,e,blNS N.osty.SNd.y^
Zieseroe <ür laujcrde NisikS <
Reserve für unerli dizt: Berluste 77,601.11
Sieicrse tur Ue anderen BediNlch

kciten 55.^2?.11
ietto-Ueberschui 2,0 3,713.6 V

KesissN.vilmözeo 14,71!t,tS VI

Nr. 407, Ost-Baltimyre-straße
i Gebäude de .Dculja>es Corit>odcnt:n-).

-. Stock

John IL. Nslker,
tr. 1V27. chzittMrtr.

Aaltimoie - /euer-versicherongi-Co.
S 7 iorrtrt.

S -W.-VSe Souttn und ZSater-Str.
Diese Eompagnit versichert gau Verlost vre

Sckiaven diircti Aeuer in der Stadt oder io
Toorty die verlchiedenea Arten liizenlhunt

ZNllliam Denninaton, PräsideM.
Direktoren:

S, Morton Stewart, Samuel H. Lvon,
ZO. S. Penningtoa, S. Austin JenkinS.
JameS K. Miso. S-esr,e H. Sarqeant,
Stewart Br-iwn. JoftaS Penninzt-n,
Jsaac F. Nickolson. Sdarie- i. Tavlor,
SdarleS ,<? Harrisoll. G-rqe R. Hefsnrr.
Wm Whote. ?awra!<>n !i-igS.

Sht.'leS 5- N aller
(Juni! IL> !vt.. ttretä^

Memen's Vcrsichtrvngs-Compltgiiit
von Baltimore.

Gegründet IS2K.
Office:

S!irdott-<?<k de South- und Sater-Etrafte.
Diese Gesellschalt versichert een Verlust oder Be-

jchSdigunz durch Feuer alle Sorten Elzenthuui daht-r
oder anderwärts zu äußerst günstigen Bedingungen,
erl-cheru! für einen Tag oder längere Priloven,

K. <?. Q. Wotje, Präsidest.

StMe H Siiker, Oqden A. Irkland,
George il. Llale. Edward Etabler, zun,
lLiUiem Aenshaw, Herman Z. Platt.
Z. Olney !ttrii. Oliver F. H. Wurner.
lharnisa!kl!n. E- S. Kolfc,
Ibn Z'i. Siltig. W. I. Dnn el!.
Robert Bennert. B A. Eaen,
lo'i S Lullock. edrew I. Lnlon.

s V. iaU. Eike.

Die jütsvodu-Fellsr-Verlichtrun^z.
Hcseüschajt von Balti:?re.

Nr. 41., Aater-Strake,
der V< !!ssict-A?e. zc,enader.

Sie ist jetzt bereit, llc Arten Gebäude, Möbeln un
KoufwennSwa-ren in der Stadt de aus dem Lande

5!ll Ode! kurjeie lerlllltie SU verslkdera.
Direktoren:

3es,e pervlnan Latrob.
hr°ci? Har e--.

wchars Andrew D .oneS.
. Z. llt-ian. W SateZ.

S. Hre.z v
.. Präsident!

sMltllii SeUctür.

Untcrlzaltttugen.

Akademie.

"Lsle Dnirii -itn in." -
Kutcr .?! Attflcmciner Einlrin l

Gallcric

6!jale's Alicenm
Zwei Vorstellungen äglicti.

Niatinee'n 2.15 Nachn,. Abenz- B.ls
<?> ansqcivälllter Vaudcnillc-

.virunt.'r A! -cech und Sie ?drei Noleukiioipen." -
.>?!ie Barrow?, sean ?err
N.'dcrt v:ll:ar? in , Zhe x,' tti, <^:rl.^oin,:!p^.'>>n^.

Gperllüalts. ,
Tiese Woche l

Maliuec am Tauista?. ,

An'anz dcr Punkt 7 Uhr I'. Minute
Nheiid:. Reguläre Preise. 5

i 2 'l?!M,

Matiuee'n Montag, M'ttwolst. Camitas,

' IN

?ihe l'k! Albcrl's. au dcr Theater-Kasse uns vir

5M> llditgri!l Mlstk- >) all?

Mnrray und Mack und deren aus l0 Perionen deste-

siiooi'ixo "rsi: esvrDB."

Kroftc

/ltir und Mustern

Paslern-A-.'euuc, nahe Broadwin,
am , U.'t nno illlohcr.

PiUete .'"'e
,'2!,1-il>

(Broker

?entschen Prüder'

li f ll : e MoiNciy.

n, cnti - ÄapeU?. j

A r i o n.
Ttistnttgösest und onzert

Mciiinerciivr Halle.

"Dir Nu'mlt'i,'.
Heute Abeud in Tliimck'ö Halle

am Nord-Proadivai).

Böhmischen Turnverein.

Aitl'olimiiche l>iiuer>che Trachten.
Tcnicu an- >XNI HSHliiiichcii Pollzlcbcn.

NahrungSWittel-
AusstkSSttilq

von a b r i k ante n.
Cyclornma

Reue?!rtrciktioncn
tt lt. V . ?c> e Mnk^^ Neue

Thüren geoisii't von 2 hi; halh llhr Nhenzz.
uns von halb vi- hall' II Uhr Udenss.

Einteilt - Üi^ser

Letzte Woche

ner Flasche oon C. su.-r ök 60.'i reinen i'r-

irakten derechtigt. l'lkt22. l.'ioM^e?,

Naine's Hallen,
tHrer centralen Lage u größeren und

kleineren Versaimiiliiiigen eignet.

find an

Gtstlll'chatttn. Verkilie, Logen v. s. n,.

zu vermiethen.

Dilshane-UoKr fzaür
Reu reiiovirt und autgeststtee, der

Geräumige Villiiie, T?risluat, Bar,

Grderoroben - Zimmer uvd Kücke

sür

ConzerLe, VäSle te.

sür die Lusbanc'Po'ten-'>a''e auch de dem Zanit,
dtljelben im dntltii Ltockwilk.

Hotels und ilri'tione.

sur U7d den
Tafeln. Konzen Tag.

Nord-Ätl-Päcker-^cimat!j,
Kl??kltt-N Tuncaii-Place,

lobn A. (<rtcl's Nestanrant,
Z7eiue assortirte Weine und Lilöre. Jmvortirte

Rheinweine von der NlieingegenL. Mahlieiten zu
allen Ctunden, Au'tern in jeder .jubcrnlung,

,1 Austern an der Bar Mitzlied de?
Atreni-' und dcr ?)r?laiop!,en.") (S-Pt2o.lM:t

un fers Restaurant
geiaer MtltezS-Lunsch.?Plalil-eile!' zu jeder Ttunde

>

Wein-Anzeige.

Simcmini's Zrcade,
Nr. und ?U2, Baltimore - Ltraße.

Wei-tc uns Lilinäre,
speziell skr Familien und mSsizinllch Zwecke aus

glafchen kjogen.

Ztaltenlictie Weine eine Lpeiialltä.

(MU2.!Z)
- -u"-

(sharlts A. Lurmann.

?Siinc und
Ecke Baltimore, Md

?alifornier Steine und BrandieS ?Rsenl silr
da nntürliä e Picioria - ilttiieralwasscr, Victor,- /

Brunnen, L)derlahnf!ein <Nool,lZl<tS)

George Willing,
Händler mit Weinen nnd Liquoren, j

Nr., Nord-Holltdovstraße,

Baltimore. Md.

el?t<tS,

Jakob Schild ä? Csmp.
Aug. Haßfurthrr, Eigenthümer.

empsehlea ibr r-ichhaltize La,er

aller Torten Weine und Liqnöre.
Bestellungen frei nach allen Etadtthetl b,elisert.

z-7-S Nord Hollidy Strafe,

M. syarrelly,
?Skr. LZ!. Ost Sager-StrsSe.?

HZn'dler mit den deriihmten und unv'rs.lZschlt!' Osd
Mtidale, uns M.'N! c'llz-VhiZt.eZ ile;:e!! jftl Fa,
milieit-Mtdr-uth ei:ll:rt Ter Pl, ,u:e!

Bi r ein Sie Brehm S .nur -

Sei- Sizarre Taback. Verf-D' nicht,
zu dejuche. / tAprill,lZ>

Dayfs

iklinera'
(i'cni^>.

' ls! sk.'
?I. D.ZrebbtnS. A- T- M.!
LS. V- lurner. >K. P '?I.!
I. Wliitiicii,

Valtiinore Danlpf-Pacset'Co

Vai - L nie.
ElcAanre Taiiilifer läilich, <iu?genomi!!in Sonn

tag? oon d?n r,eu!n Vier' Nr. 14,, 11, und 13,
Nqdt -iraße. um v 3 Ili>r Abend- nach t?lt Poini
<c>msolt. 'Tkorfvlk. PortSmcutli und allen

Punkten de Audei>4. Verbindung iT'olt?N!oulh
mit oer.. Zeaboari Air vune" ocsltilosiiuer.'iiig, Port^-

mit der Atlannc L,
dnna nnl de: l.'orsoit i nd ..')lor:oit und

Loiitliern." ?Ntlantic und Danville" und ?Norfolk iiid
Weilern El>inbahn." und unl dc? Ivminion-

Bvrau im killet i'iireau der i>>ii L'Nie, K.idweft

John R. Zberivovd, ZLiUlani )kndall,
Gen, ,?r. uns i>a's. Aze^.k.

und <v. Bioivn.

Tag-Boot
n a ct, P l, i l a d e l v li i a.

'

-ch -v' i <?' h t

Einfache nur
Nach Nelr-Dork p,r Bahn bin Philadelphia !? > 4l>

Nach New-Port und zurück (II lazei !s<>

15. Nord-?harleß-Ctras!e, zu haben, nach
('ity, Cave Mav, Asdurv-Park. Lonz-Vranch Al-
ban, Tri'y. Caratoqa-Tprins isall-Riber, New-

(Mai-?>>?i Nr, 204. Light-Ttraze.

Cliesapcakc - Tanipftr - Co.
vi'ie!t!pea!ic-^swie.

??r ?Äuzufra und ?St-

Point ( omsort > ? Noriolk, Va.
IN'N Aonnkagii ! 6.30 '.>> rnoz UNZ kommen in

Point <-'on,lor! um 6 Uhr Merzen- und in
7 Uhr Mergens an, a>iichl,tk?ns an die

Porü-Äiver
V?r Sta!ea-Po?i:.i>'.i?skr .Sdariolte" uu .Bäl-

gest Point und Niktimond, Va
Tampfke v.'rlessen Vallunore läzl'.ch

m?n um 5 Uhr NiÄmiUaz- nü touimkil
um 7 Uhr Morgens in West-Point und um 9,1 Z
Morsen- ;u Nichmond an.

welche Baltimore Montaz?, MittioockiZ
uns ssi.'itagS und Wesi-Ponit TienstZAs,
Nag- un? Sanistags verlassen, l/gen zu
Pv.ni und Allmoiiv's Werfte au. unv
n>el<i)k ?al!iinore ?:enstags, Tonnerlia?- und Sam-
iw,4 und West-Point MsntagZ. Mittwochs und
FreiiazZ verlaffen, legen ju und Cla?-
ant an,

Pier Nr >v. ?,-ilitstr-ÄScrstr

ffttkni><it>ei-?7kzu. Nr 120, L's?-Z>a!l>nibr'-Ltras;t,
oder den Hauvt-Bureaux. Nr, 530. L:gh!-lr.. M,

5 Ä. Mc?aniltl, riistnder Btllcl Agent
,Anz3lt^

Atlantic -Transport - Cc>.
bis !<?;> ?Larer - Ztrnste

Zltlantic - Transport - Linie.

Von Baltimore nach London.
?ampser ?ffnrope" 20, Oktober,
Tauivser ~j!uight t>ommanver- 27. Lktober.

Lord-Linie.

Von Baltimore nach Bclfast, Tublin
und Eardiff.
Nach Belfast.

Nach Dublin.

Empire Linie.

'Nach Leitb.

Vristol

Nach Bristol.
Hamburg Amcriranische Linie.

Nach Hamburg.
Damb'cr

de>7 "eran'!,a° "nach"
kein t/oniinenl.
Ntcere und dcni liebr7.?^Z>

Pord deuL scher l o y d.
Regelmäßige

- Schifffakrj

Baltimore und Bremen
d irch die neuen und erprobten, mit al

lcn Bequemlichkeiies
Postbampfer 1. Klasse:

?Hannover," ?München."
?Darmstabt." ?Nhem."
?Köln," Coblenz,"
?Frankfurt." ..Mainz."

..Roland."
Die Expeditionsiacik, sind, tvie folgt:

von Baltimore:

?Coblenz," 31. Okt., 2 Uhr Nachm.
?Prinz - Regent Luitpold." Mittwoch, !

Z4. Nov., 2 Uhr Nachm. !
?Mainz," Mittwoch, 28. November, 2

Uhr Nachm.
und jeden von BalOmore

.Tarmsladt und .Will^d"', <n

Kwilcheudeck 4> Pa ? sazi - Pre '4 !
Po nach Wremen U? ><

Von Bremen nach Baltimore P.'jl ü!

Au!.drtl>'Billete vi Balt'n?re

Schumacher A Comp.,
R-. S. Süd as-Ttrsi.

Hmuburr. - Amerüm
Äuie.

TopPtlschra<brn-schnrlZdalnpf?r-
-

nach Plmontkl London
Paris und Hamburg.

i.'.' i i '^i'i
Doppelschrauben Passagier - Dienst

nach Plr.mouth, tZberbourg urw Ham-
burg, sowie oon N.w ?)ork noch Ham-
burg direkt.

.Patrieia- 27 okt.

.raf Maldcrsec- .... 3. Nos.

,<u!s-r:- N.>s.
.Pennsylvania .... 17 Nov.

2 >. Ncv.
?Pretoria- 21, S>ov.

I>iräi Waldersee '. '. . . . I - ?-1-

Hamburg Zlmcrika-Linic,
Rciv -

Arthur W. iltobion.
- I!. iOK-Bat">uvre-ölraSc. ----

(sisettbl?htt.

Nach dt in Wkstei? und Nord?.
Luzc verlasicn Ca!vrr!-S:it!i>:i. Wik soizl:

Moi,-ii-, -änlich >a>iiiiü-Simon j '.l Äc:-

Äocz.'in!, a?
X,!,', Al.'rneii? llluioi'

Merzt!,. n-1> Pcisimr-.,

I l -t.'i <Uion-Ltati'! !.' 'I-iiliüi:'.

tägliid, ximilcd,- Pi!!>u? v k...
Eincinnati. ,'oinsvill ü-z v u>s.

Louis iinv

Ä:t?>!buri. <slrvsUn.v >

V,'. .!N. i.

II ',ll!!ion"Stai-ii .II ''> "d n.
uns tiri! ilevclaüv.

W Pzrt ?cv?slt-?lNaü!!No^il>on.
Nachiiiiriciliz l"r'or'.^<lttoni!no!'.ilu'i!,

-.'.'l-"iav-I, . 7 '

Nc! Bv's t.Ztl MorzenS uns -i '
an !l'^chfn!cgtn! S-oNlit^j,

c> " v, r P r csjd t n i - E tr a be.

und < w-'i) s r t.
> st! ,S?ciis!a.'oi!'. ' !- >

l 4>i. ,lu,u!i^i,r
tiaiZ äonnta's/ l""

'

<Spt'.'-Wa,zoii>. --,23. ? I'> Svr -

ton. Sv-is.' ' W-/
S>iiU u:rs I 7.,^
und t>,!ö Ädknds

Rur n--v 4.ZS. K.N. ? Mor-

Wochnüaxsn, 6 25
Nach ion c ,e Wkt'kl, Morgen!

en: -zn 7. ?, > >i!i,chm:,tij' !,.:

Pniiüsiila Rachinüiag: Lr, ?

N LonniaiZ.
PkrrvsiUt-ikoinn'oda,!t>n. t> !> Vorzent

Waih>n.,!on. irpre. 2,iS. 6 7
t.'.Zt l2,' l-' ia.

6.0. ü.".-,. 7.W. <7 "! lim.,. -7 >,: ir.

9.50 AdcnvZ. Eeniitass. 2 ,22. 6-I
!> MorzkiiS. >2.l !l!!iN>-,iS I i Z I.'>.
4A. 5 16. 5. iaci-in.. ,! <>'. 7 I ,7 I-mitiNl.
827 U lii und !>.5" Adknd- .>' Vor-
ging. 12 47, und .', 21 -
ft.N Morgcn- >2 4 > und '> 21

Sl-ch Aniiapoli! 7..'1>!. -V. Porin , t.: 4> u.-d
Nachmittags an Wochcnlayen. Ccnnlac>S s 7-H

Nach Pp,'z'Srt - !i'iniki 7 W un 4 42

Atlantic v!ine ssr?rctz nach Florida lind dem

Contturn Nailüiaz i>rr.rp. .'l Nns-L'r-9

9 Il> täiili
N.'rsalk uns W?':crn?a:°n. Mcnipd'.Z und

< 27 ?>vcnd?, tcixlliÄ

lind 9.-V Abends täa'li"

?!ach Pliiladtlpkia uuv Nci?-'<)ork 9 '>9 'Morz,ni,
5.21. .'. 42 7,47. Il 19 -.'lli1'?: -

12..V Nacht-, lcizlich.
Nu ich Pkilatclrln-. 1.11. ZO) N-chnüa. u"S

N.i.i) ünic W-cl'i-I. 42 N.'.chii"N :
Rat Wnskingto. Prvrch. 6 27, !>>)-> M.'.-is,

2,S>. 4.25 N-chmitiazS und k>>9 Abends
5 7 11 MorakNS an --s >-

Morgcn? an W?cl>>'N!ay>'N. 12 d , ,

.un,:ass iäglich .Nur -'/i- !'!.:,ie^Z.

tag? linv 5,25 '>!achnutta;Z
Naci, P.>rr'? k'rrct 7 41 u-'.Z l 17

an Wsch'"!'.!!; - !' Ulvc

U^nion ' i" - n
Na A::znt:.--<e,iv !? I TeU",: 't -/?r>!li-.

Pad-'ut<,. >,'>-< !>.!>i. 4,2 >. - '.7 . gr<jkn-t
Nachmittaa- lagUiti ,i U!rtktitr -

lO -n-, 12 I . ' .'jiinutugi

-"<!'
jriili lac!lic!>

Verlassen Wasdinzton nach Pal-
tim o r i-

-6.2" 7>V 7? 7 15, > 15 9 10 5V NO"
sriib. 12 15, 12 45, ,15 12. 2M, 15, IM
,4.00 lim lirn 4.20. 4,31, 4,5'. 5,.' Nachiiiittags.

6.15. 6,50. 7,45. 10 , I0 4l>. I! ,'<s II s>)

W 50. ll.>' Ä-rzensi 12 15. >l5. 201
3,A>. 14 liinitirt. 4,20. 150. 540 azz,
6,15. 6 7,45 >O,OO. 10 4" UN'? 11,50 b'N,.

Wrgen BiU-tcn und Fahrplänen nach allen Punk-
ten Nrkche man in dcr isaloert-Etation an der

N.'rdo'l-lscke Paltinwre- und Salver-C!rae
und in der Ilnirii-Slation bor,

Nordost
s-cke von P-lllm-re und ssald-rt-Stras,- abze
?kbci,k adilsdolt und mit Marten ?ersehen.

Vut ch i ns o n, Ä N o o d.
General-Belchastdsiikrer, Yen

Baltimore -Ohiv-Vahn.
't Nur

WrstillärlS. Berl. Ml, Rrlza!. Verl. v'amd.
Li'.cas, via P:!!<brj '!> U V a>. '!>4V A.

v:l Newart ....' ,i.42 5' .' 'V A.

S:i Li 'U 46 Nächst, 'lii>R.
PuiSbuiq äi kieoelaiis ' !i.'il ' !<4 ?>.

PlNsbu-g . . . . '.".'/.'l. N-chm N.Ä Ztl

V.
- Liprcj . . . ! 7,0.5 Vorm. !7 20 V.
. <kvrcj, . . ! 7.50 Vorm. ! .<0 V.
, Lokal * ? 55 V.

Erprctz . . 50 Vorm, ' V.
(iipres! . . ' 9.31 Vorm. ' >4O A.

. 45 Min, tirprcv B.

. Lokal !I2 I. N.

. krprc . .. !I2,t> Nachm. '! )!.

. ljxi'riji... '22 °

45 Min, vrpr'ii . ' 336 Nachm, " 345 N

rpr-i> V '. '6 42 N-chm, '7O) N,

. R°?zl LtZ 45,Vi. ' 7,1>6 Nachm
' 7 l 5 li.

' >?ivrei> ..
. 932 Nachm. .40 N-

iirvr n - . 'II 16 I!achm. '!.',>oN.
1.20N

'

Lsn-'.n, .

Nach' Aunavi'li , M:,

!7,20. Vorm,. 12 s<i, !4 15 N,chm.
Verlal>en Saiiioen-Clcüi!, nach Zrkverick ~ !

Vorm . ?9 45Porm,, !1 20, '.4.M und 5 't', ?tom
Nach Winchester. !7.20 Vorn:., !2,40. !t 15 u

!4,30 Nachm
zch .-.-jerttowa !!,' Dorn, . !,l.

Nach Mt, und ",eu i, /" "

Vorm,, '4710. >SM. '6V. 'II.
Nach Ell ,ot!-o',:v Lsrm.. !' 20,

Na Ln"°°, '.226 Nachm.

Nonal Vlne '

naci, PliilaSclvlila ""d Skci ?>c>r?.
! Nestllch. Älerl.Nll.Ro^it.

Schlasiragson - - !?, R
Marler Tiner .. . ~ V. 6,0 V

. . . ! I' V ! 9,24 Üt
Parloi. Tlner , ' . ?952 B, ? 9.57 A. W Tin

Tin
''

N ''losA. W T
Trawü-s "!'-!. Tiner ' 2

' W

P-iNet'L-rlor''. ' 4°44 4,52 N. W
Parlor. T.ncr , . . -6,O>N, ' 6,05 N ZS <Z
Coachet nach Phila. . 'VO Ä. ,0. Ä. ZL T
su-.a!'?S.,Z-s . 'l2 ! P, 12.44 v. N

Lolal-Schlaiwaggonl nach Nc-Pork. ierti? zun,
in RcvaUSlation um Nb>-^

Mge mit .A?' und ." m-ikirt. hallen in
minaton und tld'sNr. alle anderen

I Beel Tainoen. Berl
PH-!, Nom. !<>'s V-'r-N-
P!. !a, AN.-m !0 V- .-

Aberde-n Ak.'/!:

u.' E?n°-I'.4>r. "

Ver

Western Marliland Vatm-
Tritt in K rast an, !> >, L' V :,..
Züge verlassen l!'i', w:e

4,i'o M°rzenS,>nxi ')-uv: -n '

inlo W.nch'lle.',

I u.z'.N'

A.'tsm. nach

ni2'. - Atteln, "n

-AN.'M

I > V 5 Ädeno? Ä!'

x und

Ju,lori' uns <>

Bo'


